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vermischte ^ertauttl^rnngln.
Z. .n. (5) Nr . 5424.

S d i c t.
Das Bez. Gericht Haasbcrg macht kutch: Es

scy über llilsuchcn dcs Pau l Prudilsch ven Nieder«
dorf, wegen ihm scdulcigen <i> st. 2okr. c. «. e «n
diecxeculivcFcilbiclung dcr, demLorenzMartintschih
von Niedcrdorf glhorigco, dcr Herrschaft Haasberg
5u.b Rcclf. Nr. 557 zinsbaren, gerichtlich auf 953 ss.
geschätzten Halbhude, tarin der ebendahin sub. R-
Rs.5)9< zinsbarcl,, auf 120st. geschätzten Vg Säg<
si.ucanthcile, und entlich des auf/»^ft. dervertheten
Mobilar > Vermögens gcwiNigct worden, und es
seyen hiezu die Tagsatzungen al<f den !2 . Febru-
ar auf den l ^ . März und auf ten «5. April ,64?,
jedcömQl frül) 9 Uhr in Loco Nicdertolf mit dem
Beis^ye bellilnint, daß ditfes Rcal> u'»d Modilar«
Bermdgcn beider crstcn und zweiten Versteigerung
nur um die Schätzung oder darüber, dci dlr rritten
ober auch unter dersclbcn hintangegedcn werde.

Der Grundbuchsextract, tas SchähungZprc»
tocoll und die Licitationsvctingtiisse scnntn täglich
hicramtö eingesehen werden.

Bez. Gericht Haasberg am 24. December

Z. 5«. (3) " Nr. ..
G d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Weixilberg wirb
hiermil^ bekannt gemacht, dahin den öffentlichen
Verkauf der zu dcm Verlaß der Frau Ursula Del»
ullschcr, von Rcsderlu dci S t . Marein gehörigen
Ksscctcn, als: Pr^ i^sen, Tcifclsil^er und anderes
Silberzeug, LeibeMcldui'g, Wäsche und Ginrich.
wlsgsslucke gcwiNigt, und hiczu die Tagfahrt auf
dcn 27. Jänner l. I . und nolhigcnfallZ die fclgcu«
den Tage um <) Uhr f»lch in Rcsdertu bciummt
würden sey: wozu die Kauflustigen init dem Bcmer.
ten eingeladen werden, dah cicsc Isseclcn nur um
den S^itzungslvcrtl) odc-r darüber unv nur gcgcn
barc Bezahlung hinlangcgcbcli iverden.

Weixclberg den 5, Jänner 18^2.

Z. W. (3) " " N7"2ä65.
S d i c l.

Vom Bez'nl>'qer!chtc res ^eszo^tbi-ms Golt'
scheê  rvird dem abwesend»!! Ioha»!», Maur in ron
Plo>e erinncsl: es habe wiöcr tcnsclden Gearg
K»c>, von Gomchce cine Klage auf Mahlung aus
>em ^chlil^scd.lnc vom 5c>, M a i ,L2tt sUuI^gcr
s^ft. ->2 kl. <3. M . l), «. c. eingereicht. ;u deren
Verhandlung die Tagfahlt auf ccn 14. Jänner
z ^ 3 UlN 2 Uhr Borm ttaüö a ^ ^ l d » c l ^.'Nide.

Das Gericht, dem der Aufcntbalt des Geklagten
unbekannt ist, hat zu tkss.n Vertretung den Hrn..
Lorcnz Glaser in Gcttsckce alü lZurator aufge«
stellt, rrclchcs b.m Abwesenden zu dem Ende l?c-
kannt . gegeben wi rd , damit er zu der elwähnteu
Tagfahrt persönlicb erscheine, oder dem Curaloe
die zu scinerVertheitigung nöthigen Behelfe millh?il5,
cdcr dem Äerlchte einen andern Sachwalter nam-
haft mache.

Bcz. Gericht Goltschee am 3o. November
M>.
Z. t7. (3) Nr. ^ao?'

E d i c t .
Vom Bez. Gerichte 5cK Herzc'gtt'ums Go<t«

schce wird allgemein bckaln>t gcmaä t : Ss scy über
Ansuchen dcs Gecrg Michitfcb von Hint^rbcrg, w i -
der Pau l Stampft von ebenda, in die execmir«
Feildictung der zu Hinlerberg sut> HZ. Nr. 3? ?,el<>
genen, dem Hcrioglhume Goltschee dienstbaren ',4
Urb. Hude sammt W o h n . und Wirthschaftsae»
bäuden, wegen fchl^igen 256 f l . s. ». <:, g,wiN,q»<
und zur Bornahme dllsclden den 2b. Jänner ^ , 2
als erster, den ,. März als zweiter und den l>.
Apri l >8H2 als dritter Termin, jedesmal um j »
Uhr Vorinittags !N Loco Hintcrbcrq mit dem Bei-
sätze angeordnet worden, daß diese Realität bei d,r
dritten Tagfahrt auch unter ihrem Schähungstver«
the pr. Sooft. 6. M . hintangebe'» werten wild.

Der Grundbuchtertract, das Scl'ähunßspro-
toccN und die Feilbietunasbedingnisse könne»! zu
den gewöhnliche» An-tt'stmiden in der Gerichts»
kanzlci eingcschen werden.

Bez. 'Ger i^ t Gottschcc ain 9. Dcceti?55r

3^2« . (5) Nr . 152^
G d i c t.

V,'N dem k. k. Bezirksgerichte znAullsp^g wird
hicm't bek^nnt gemacht: Ng habe übcr A„suche«
dcä P.ntl Widmar, Vormui'd der Uxlon ^aNische«
ri'scden ininderiahrigen Kinder zu Klcinosiolnig, l l«
pr.^>5. l l . December d. I , Z. , ,26, w-dcr Anten
Iarc>rn>g von ebenda, ^^ormund der B^lcnlin Ja»
kicschischen mindcriährigcn Finder, wegen an I n -
tcl.ss.n ous dem gerichtlilicn Veiglcichc ciclu. 26.
M a i l . I , I^r. 496, schuldigen Uc.fi. 6- M c. 5, 5..
in die executive Feilbietung dcr dem letzicren gehö»
il^cn mit tcm erec. Pfandrechte belegten dcr löbl.
G»-l,fsch Auersperg suli Rcct. N?. 7, Urb^. Nr. z»
Ulit?>ttä>iis,e„, zu Klcincßolnig geles,e»'cn, gericht«
llck s^'nmt" Wohn» und WirthschastSgeb autcn auf

4;u si. Z5ll l . <Z. M- bcwcllhclen halben Hübe K«'
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williget und hiezu ble 3 Termine auf den 5, A ,
bruar, ?. März und 6. Ap l i l »6^2, jedesmal von
I his »2 Uhr BarmittagK in Loco Hleinoßolnigmit
d«m Beifügen anberaumt, daß Fallg seiche weder
bei der ersten noch zweiten Fellbittung um den
Sckäyungswerlh oder darüber an Mann gebracht
werden tonnte, sie bei der dritten und leylen auch
tinter demselben Hinlangegeben würde. Wozu d«e
Kauflustigen mil dem Veifügen zu erscheinen ein-
geladen werden, daß sie die diehfäNigenLicitations«
bidlngnisse alltäglich zu den gewöhnlichen Annöstun-
Lenhieramtö «insehen li)»nen.

K. K. BelirlSgcrchl Auerspcrg am «2. De<
cembcr l ä 4 l .

Z. l g . (2) Nr . .lc>7.

s d i c t.
Von tem k. k. Bezirksgerichte zu Auersperg

wird hicmil betannl gemacht: OK habe über Ansu«
chen der Gertraud Virant von Medvedza <i« pi-aeL.
heutigen. Z. »107, in die Reassumirung der, mit
tiehgerichlllchem Bescheide vom 9. April 0. I , Z.
3 l6 dewlNiglen execuliven FeUbietung der, dem
Oxecuten Anton Iamnig gehörigen, zur lödl. Grafsch.
Auersperg 5ul> Rectf. Nr. 645 dienstbaren, zu La«
perje gelegenen, gerichtlich auf 5gl ft. 3kr. berrer-
theten V^bude sammt Wohn ° uno Wirthschafts-
gebäuden gewilligel uno solche neucrUch aus den
27. Jänner, 26. Iebruar, 2c;. März lä42, jedes,
»nal, von 9 biö »2 Uhr in iioco Lapcrje mil tem
Beifügen angeordnet, daß im FaNe oiese Hübe
Nieter bei der » noch 2. Feilbietung um den «r-
hodenen Schätzungswerth oeer darüber nn Mann
gebracht we^en konnte, solche bei der 3. und letz-
ten auch unter demselben hintangcgeben werden
rvürde.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beifügen zu
«»scheinen eingeladen werden, dah sie die L«cita«
tianKbedingnisse zu den gewöhnlichen Amtsstun'
ten täglich h«ramtü einsehen können.

K. K. Bezirksgericht Uuersperg am 6. De-
ceu'.ber »84».

Z . ^ I . (2) Nr^ " " / « '
E d i c t .

Von d«m Bezilttgerichte zu Münkendorf wird
bekannt gemacht: Eö sey in der Gxecutionüsache
des 6aspar Lauritsch auü S te in , wider Katharina
Stuppar auö Prlßcne. wegen ^uö dem w. ä.
Vergleiche, 6da. 6. Ju l i »639, Nr . 67 schuldigen
«35 ft. c.5. c., die Zellbietung 2er, der Letzteren ge-
hörigen, zu Preherje Hud <^n5c. Nr . 22 liegenden,
Ler Herrschaft Kreuz ,ub Urb. Nr. 66 dienstbaren,
gerichtlich auf 235ft. 40 kr. geschätzten M a h l - »nd
Sägemühl« sammt Zugeho, bewilliget, und seyen
zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf den 7.
März, den 7. April und den »2. M a i 5642. jedeS.
mal Vormittags «on l o bis »2 Uhr zu Preherje
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß diese
Mühlrealität nur bei der dritten Feilbietung unter
Hem SchatzungHrvelthe hintana.ea.eden werden kann.

«̂ l<r «,^»u»»v,,vv»v..,^«,,,,, "23 ^?^v3^^"^5'
protocoN und der Grundbuchsextract können vor»
läufig in der GerichtStanzlei eingesehen werden.

Münlendorf den »5. December ,64».

Z. 44. (2) Nr . ,3^
(3 d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte zu Mün>
kendorf wird bekannt gemacht: H5 sey in der
Slcculionssache der Barbara Tichel aus Gmamza,
witer 3ucaü Rcmz aui Podborscht, wegcn aus den
Zahlungsaufträgen älw. 7. Ju l i 'U4,, Nr . ,4«3
ot Nr. ,409 schuldigen >o4ft- 5kr. et i2Üft. Häkr.
c. z. c. die Fellbietung der, der Lehtern gehörigen , zu
Podborscht 5ub l^unsc. Nr. 7 liegenden, gerichtlich
auf 346 ft. geschätzten Hosstälte sammt Zugehor be<
williget, uno seyen zu deren Vorn«hme d«e Tagsat»
zungcn auf den 3. März, den 7. April und den y.
Ma i '642, jeocömal Vormittags von ,0 bis »2
Uhr im Olle der Realität mit dem Beisätze ange-
ordnet worden, dah diese Realität nur bei der drit-
ten Fcilbietung unter dem Schätzungswerthe ve?»
äußert werden kann.

Das SchähungsprotocoN, der Grundbuchse?»
tract und eie ^icilationsdedingnifse liegen hieramtl
zur vorläufigen Einsicht bereit.

Müntendorf d<u 4« Jänner 1842.

Z. 5 2 " (2) Nr . »e»96.
E d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlaß des am 26.
August d. I . zu Radeisegg verstorbenen Gutsbesil«
zcrK Wa, l in Ger l , aus was immer sue einem
RechlKgvunde e,nen Anspruch zu steNen glauben,
haben denselben bei der auf den 4. Februar t. I , ,
früh 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten Li»
quivationstagsatzung so gewiß anzumeloen und
darzuthun, widrigcns sie sich die Folgen dcstz. 6,4
b. G. B. selbst zuzuschreiben haben werden-

K. K Bezirksgericht Feistriz am 3o. Novem«
ber 1641.

Z. 45. (2) ^ " ^ '
K u n d m a c h u n g .

Die Administration der mit der ersten
österreichischen Sparcasse vereinigtcn allgemei-
nen Versorgungs-Anstalt macht hiermit bekannt,
daß die mittelst Kundmachung vom 31 . März
1841 angezeigten, den Interessenten der I a h -
reögesellschaften 1825 bis inclusive 18W für
das Jahr 1841 gebührenden Dividenden vom
2. Jänner 1842 an, gegen Vorzeigung des
Original-Renteuscheines uud Einlegnng einer
classenmäßig gestämpelten, mit der Lebensbe-
stärigung deö betreffenden Interessenten versehe-
nen Quittung, täglich, init Ausnahme der
Sonn- und Feiertage, von 9 Uhr Vormittags
bis 2 Uhr Nachmittags bei ihrer Casse in Wien
erhoben, oder bei den Commanditen in den Pro-
vinzen zur Behebung angemeldet werden können.
— Wien den 20. December 1 8 N .
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Z . ^ (2)

Diensteserledlgung.
Auf eine Herrschaft in Untcrkrain ist Mitte

Februar die Verwaltersstelle erlediget. Com-
petenten, welche lcdig, der krainischen Sprache
kündig, im politischen Justiz- und Grund-
buchsfache hinlängliche practische Kenntnisse be-
sitzen, über ihre bisherigen Dienste und Mora-
lität sich befriedigend auszuweisen vermögen,
erhalten freie Kost, Wohnung, 300 fl. jährli-
chen Solar und einige Neben - Emolument?.
Weitere Auskunft ertheilt auf portofreie Zuschrif-
ten das lödl.Ieltungs.'Comptoir. Die Dienstes-

gesuche sind binnen einem Monat portofrei
einzusenden.

Z. 27. (3) " '
I m Hause Nr. 41 in der Gradischa-Vor-

stadt im 1. Stocke ist auf Georgi d. I . eine
Wohnung von 4 geräumigen Zimmern, nebst
Küche, Speisekammer, zwei Kellern und einer
großen Holzlege, dann zu ebener Erde zwei
Zimmer, welche vereint mit obiger Wohnung,
oder separat weggegeben werden; endlich ein
großes gewölbtes Magazin zu vermiethen.

Nähere Auskunft darüber ertheilt der Haus-
eigenthümer im l . Stocke links.

3- 1915. (3)

Erste und Einzige
bestimmt und unwiderrufl ich zur Ziehung kommende

G i t e r - L o l l c r i e .
D o nne r st a ff

den nächstkommenden 7. Apri l erfolgt bestimmt
die Ziehung d«

Realitäten-, Kunst -
sachen-u. Geld-Lotterie.

Man gewinnt laut Spielplan
ll. 300,000 ,der 250,000 odtt 330,000 ^V. ^V.
. 234,000 „ 220,000 „ 311,600
. 205,000 „ 203,000 „ 202,000
' 200,000 „ 100,000 ,, 50,000
' 30,000 „ 2ü,000 „ 20,000

11,500 — 5000— 3000 —2000
mehrere Treffer zu fl. 500 — H00 — 300 — 200 — 150 — 100

und so abwärts bis u,«n«»S8t«n8 15 fi. W- W.
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Alle I K,BWV Treffer dieser großen Lotterie sind mit barem
Gelde dotirt,

und über dieses kann man durch die derselben beigegebenen

100 Stück Fürstlich Esterhazy'sehen Lose
seiner Anleihe von z

Meben Millionen Gulden in O ŝnv. Münze.
deren Nummern im Spielplan verzeichnet erscheinen,

noch sehr große Summen gewinnen.
Acr Abnehmer von 5 Actim erhält ein« der besonoers reich dotirten Gratis-Attion

unentgeltlich.

tMpfehlcn wir dcn Umstand, daß a u ß e r u n s e r e r H a u p t -
z i e h u n g der R e a l i t ä t e n - , K u n s t s a c h e n - u n d G e l d - L o t -
t e r i e , welche am 7 Apr i l erfolgt, du rch m e h r a l s 8 M o -
n a t h e k e i n e G ü t e r L o t t e r i e - Z i e h u n g S t a t t f i n d e t ,
weil die Ziehung des Dominical - Gutes G e y e r a u , laut Spiel-
plau e r s t a u f den 3. S e p t e m b e r 1 3 4 3 festgesetzt is t ,
daher nach unserer, reichlich mit R e a l i t ä t e n , K u n s t g e -
g e n s t ä n d e n und G e l d ausgestatteten g r o ß e n L o t t e r i e /
man nicht sobald wieder Gelegenheit finden w i r d / mit einer
unbedeutenden Einlage so g r o ß e S u m m e n gewinnen zu
können. ^ 5 - «"»-'K

Ai. H««»^ ' k. k. priv. Großhändler in Wicn.

Die Actien dieserMterie sind zu einem billigst festgesetzten, und bis
M' Ziehung unabänderlichen Preise bei dem gefertigten Handelsmanne in
^aidach zu habcn, wo die Spielplane und die nähere Beschreibung des
nl6r6^OZl̂ pKi8( l̂6n Kunst- Kabinets gratis vertheilt werden. Ferner sind
daselbstmtercssante Compagnie-Spiele auf derlei Acticn eröffnet, wobn
man 5. B. mit 3 fl. auf 20 ordmäre und ^ Gratisactien spielend,
322.59 fi. C. M. gewinnen kann. Ebenda werden auch alle Sorten k. k.
osterrelchische und andere Staats-Anlehens-Lotterie-Odligationen, dann
fürstlich Esterhazy'sche Lose nachdem Wiener-Börsencourse verkauft und ge-
kauft, und zwar für die nächsten Ziehungen vom 1. Februar, 1ö. Februar,
i . März, 1. Juni , 16. Ium und t. Juli d. I . ^ ^ . , . ^ .

3sh. M 7 LNutscher.


